
Nummer 30

Mittwoch, 28. Juli 2021

Amtsblatt

der Gemeinde

Aidlingen

www.aidlingen.de Diese Ausgabe erscheint auch online

AUSSTELLER:
Maggie Jarak, Heike Wilhelm,
Dorothea Schuhbauer,
Elisabeth Nagel,
Ingrid Kleemann,
Gwendolyn Kleemann,
Rasmus Kleemann,
Georg Stratil, Jürgen Notter
Wolfgang Kolecki,
Cornelia Brüll, Kristina Damar
Asta B. Petrauskaite-Nagel.
Woiciech Sztaba,

Kunst und Kultur in Aidlingen 

Veranstalter: Gemeinde Aidlingen Arbeitskreis Kunst und Kultur 

Besichtigung während der Öffnungszeiten

Unter www.aidlingen.de
Kunst und Kultur können
Sie einen Film über die

Ausstellung sehen.

1. Juni – 1. Dezember 2021 



Aidlinger
NACHRICHTEN2 Nummer 30

Mittwoch, 28. Juli 2021

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfi ngen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfi ngen - Erdge-
schoss): Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr (ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausam-
bulanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochen-
tagen ab 18 Uhr). Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter Tel. 0711 96589700 oder docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen: Kinderklinik Böblingen, Bunsenstra-
ße 120, Telefon: 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8:30 Uhr. Werktags 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 
19:00 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende – 31. Juli/01. August 2021 – erfragen Sie 
bitte im Notfall über Tel. 0711 78777224

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 31. Juli/01. August 2021 - hat die 
Praxis Dr. Dauner, Hinterweiler Straße 58, Sindelfi n-
gen, Tel. 07031/807090 für Hunde, Katzen und Heim-

tiere, falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist (te-
lefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich), 
Bereitschaftsdienst.

Tierrettung Böblingen

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in 
Not geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132 - 8599719 erreichbar.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stun-
den-Dienst)

-  Donnerstag, 29. Juli 2021
 Markt-Apotheke, Bismarckstraße 39, Gärtringen
-  Freitag, 30. Juli 2021
 Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen
-  Samstag, 31. Juli 2021
 Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
-  Sonntag, 1. August 2021
 Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
-  Montag, 2. August 2021
  Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herren-
berg

-  Dienstag, 3. August 2021
 Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen
-  Mittwoch, 4. August 2021
 Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.N
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E Notruf (Rettungsdienst und Feuerwehr), Krankentransport: 112

WochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarktWochenmarkt
Obst, Gemüse, Eier

Linsen, Nudeln, Mehle, Trockenfrüchte, Gewürze, Seifen, Kaffee

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

IMPRESSUM 

Herausgeber:  Gemeinde Aidlingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, 71134 Aidlingen, 
Hauptstraße 6, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 

E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de

Die Gemeindeverwaltung informiert

Datenschutz
Am 25. Mai 2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverord-
nung in Kraft getreten. Auch unsere Rubrik „Jubilare“ in 
den Aidlinger Nachrichten ist hiervon betroffen.
Aufgrund der neuen Bestimmungen ist es uns nun nicht 
mehr möglich, Angaben (Geburtstage und Ehejubiläen) 
ohne vorherige schriftliche Zustimmung zu veröffentlichen.
Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburtstag 
oder zum Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns dies 

bitte rechtzeitig vorab wissen.
Den Veröffentlichungswunsch senden Sie bitte schriftlich 
per E-Mail an: s.stefanik@aidlingen.de oder per Post an 
die Gemeindeverwaltung Gemeinde Aidlingen, Hauptstraße 
6, 71134 Aidlingen.
Freundliche Grüße
Ekkehard Fauth
Bürgermeister
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Sport- und Mehrzweckhallen während 
der Sommerferien geschlossen
Die Sport- und Mehrzweckhallen (Buchhaldensporthal-
le, Sonnenberghalle, Paul-Wirth-Bürgerhaus und Schal-
lenbergturnhalle) sind während der Sommerferien in der 
Zeit vom 29.07. bis 10.09.2021 für den Übungsbetrieb ge-
schlossen.

SO
S

Telefonliste
Das Rathaus ist montags bis freitags von 08:30 bis 11:30 
Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet. Außerhalb dieser 
Zeiten besteht die Möglichkeit einen Termin zu vereinbaren. 
Sie erreichen die Mitarbeiter*innen wie folgt:

Zentrale 07034 125-0

Bürgermeister Fauth
Frau Walter 07034 125-21 e.walter@aidlingen.de

Bauverwaltungsamt
Herr Schleeh 07034 125-26 u.schleeh@aidlingen.de
Frau Kresa 07034 125-31 d.kresa@aidlingen.de
Frau Seemann 07034 125-25 k.seemann@aidlingen.de

Bürgeramt
Frau Jaiser 07034 125-61 m.jaiser@aidlingen.de
Frau Leitner 07034 125-63 h.leitner@aidlingen.de
Frau Stefanik 07034 125-62 s.stefanik@aidlingen.de

EDV
Herr Motzke 07034 125-17   g.motzke@aidlingen.de

Flüchtlingsbetreuung
Frau Krodel 07034 125-10 t.krodel@aidlingen.de
Frau Stengel 07034 125-32 s.stengel@lrabb.de

Gebäudemanagement
Frau Oehler 07034 125-19 g.oehler@aidlingen.de
Herr Kramer 07034 125-91 t.kramer@aidlingen.de
Herr Meller 07034 125-95 f.meller@aidlingen.de
Herr Schulte 07034 125-94 w.schulte@aidlingen.de

Gemeindekasse
Herr Baisch 07034 125-51 r.baisch@aidlingen.de
Frau Walz 0703 125-81 a.walz@aidlingen.de
Kämmerei
Herr Brenner 07034 125-16 j.brenner@aidlingen.de
Frau Rennert 07034 125-11 f.rennert@aidlingen.de
Frau Held 07034 125-15 u.held@aidlingen.de
Frau Wörfel 07034 125-18 s.woerfel@aidlingen.de

Kindergartenge-
samtleitung
Frau Kindler 07034 125-52 d.kindler@aidlingen.de
Frau Kühn 07034 125-14 s.kuehn@aidlingen.de

Kunst und Kultur
Frau Hambel 07034 125-23 e.hambel@aidlingen.de

Ordnungsamt
Herr Koch 07034 125-22 t.koch@aidlingen.de

Ortsbauamt
Herr Dürr 07034 125-28 u.duerr@aidlingen.de
Herr Braunhofer 07034 125-82 s.braunhofer@aidlingen.

de
Frau Kopp 07034 125-29 m.kopp@aidlingen.de
Frau Marxen 07034 125-92 g.marxen@aidlingen.de

Personalamt
Frau Schaumberger07034 125-24 s.schaumberger@aidlin-

gen.de

Rentenangelegenheiten
Frau Stefanik 07034 125-57 s.stefanik@aidlingen.de

Sozialamt/Standesamt
Frau Kubin 07034 125-27 u.kubin@aidlingen.de

Verwaltung öffentlicher Gebäude/Feuerwehrangelegenheiten
Frau Bäder 07034 125-42 s.baeder@aidlingen.de

Vollzugsdienst
Herr Killermann 07034 125-54  g.killermann@aidlingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Sitzung des Technischen  
Ausschusses des Gemeinderates der  
Gemeinde Aidlingen vom 05.07.2021
1. Abgabe einer Stellungnahme zu privaten Einzelbauvorha-
ben gegenüber der Baurechtsbehörde
Dem Technischen Ausschuss lagen sieben Anträge zur Bera-
tung vor. Zu fünf Anträgen wurde das Einvernehmen erteilt. 
Eine Planung muss noch geändert werden. Eine Anfrage 
wurde abgelehnt.

2. Antrag auf Ausweisung der Flurstücke 2134, 2136, 2137 
und 2138/1 als Bauland
Mit Schreiben vom 19.05.2021 beantragen drei Eigentümer, 
die o.g. Flurstücke als Bauland auszuweisen. Die Grund-
stücke liegen am südwestlichen Ortsrand von Lehenweiler, 
südlich der Grundstücke Lehenweiler Hauptstraße 43 – 47.
Bereits in den Jahren 2017 und 2018 hat sich der Tech-
nische Ausschuss mit einer generellen Bebaung des süd-
lichen Ortsrands von Lehenweiler befasst und diese abge-
lehnt. Damals war ein Grund die schwierige Erschließung 
der Grundstücke. Die Erschließung dieser 4 Grundstücke 
wäre wesentlich einfacher, da bereits ein öffentlicher Weg zu 
diesen Grundstücken führt. Diese Grundstücke liegen jedoch 
im baurechtlichen Außenbereich, so dass sie nur dann be-
baut werden, wenn das Planungsrecht geschaffen wird. Dies 
bedeutet, dass der Flächennutzungsplan geändert/erweitert 
und ein Bebauungsplan aufgestellt werden muss.
Der Gemeinderat hat bereits im September 2020 den Grund-
satzbeschluss gefasst, den Flächennutzungsplan fortzuschrei-
ben. Diese Fortschreibung wird gerade mit der Gemeinde 
Grafenau, einem Planungsbüro und dem Landratsamt Böb-
lingen vorbereitet.
Ganz aktuell haben auch der Bundestag und der Bundes-
rat das Baulandmobilisierungsgesetz beschlossen. Dieses ist 
zwischenzeitlich in Kraft getreten. In diesem Gesetz wur-
de der § 13 b (Einbeziehung von Außenbereichsflächen in 
das beschleunigte Verfahren) zeitlich verlängert, so dass ein 
Bebauungsplan auch aufgestellt werden kann, ohne dass 
die Fläche im Flächennutzungsplan als zukünftige Bauflä-
che ausgewiesen ist. Diese Flächen werden jedoch bei der 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans angerechnet. Aus 
diesem Grund sollte sich der Gemeinderat grundsätzlich 
einig sein, wo und in welcher Größe zukünftig Bauflächen 
ausgewiesen werden sollen, damit eine geordnete städte-
bauliche Entwicklung stattfindet. Aus diesem Grund schlug 
die Verwaltung vor, die Entscheidung über den Antrag zu-
rückzustellen, bis der Gemeinderat entschieden hat, wo die 
städtebauliche Entwicklung von Aidlingen mit Ortsteilen wei-
tergehen soll. Diese Entscheidung soll zeitnah noch im Jahr 
2021 getroffen werden. Sobald diese Entscheidung getroffen 
ist, könnte dann auch ein Bebauungsplan nach § 13 b 
für diese Gebiete aufgestellt werden, die zukünftig Bauland 
werden sollen.
Nach einer kurzen Aussprache war der Technische Aus-
schuss mit dieser Vorgehensweise einverstanden.

3. Änderung der Radwegführung beim Feuerwehrgerä-
tehaus in Aidlingen
- Vorstellung der Planung
Radfahrer, die in Richtung Ortsmitte fahren möchten, neh-
men im Kreuzungsbereich Hauptstraße/Hermann-Hesse-Stra-
ße/Buchhaldenstraße mitunter nicht den gesicherten Weg 
über die Verkehrsinsel und Verkehrsampel – vermutlich weil 
der Radweg endet und sie das Rad einige Meter schieben 
müssten -, sondern biegen rechts ab, überqueren die Haupt-
straße und fahren dann parallel zur Hauptstraße. Autofahrer, 
die aus der Hermann-Hesse-Straße kommen und rechts 
abbiegen, übersehen dann ggf. die querenden Fahrradfahrer.
Aus diesem Grund wurde diese Thematik in der Verkehrs-
schau vom 07.10.2019 behandelt. Seinerzeit wurde durch 
die Verkehrskommission festgestellt, dass zwar keine Gefah-
renlage für die Radfahrer besteht, dennoch würde die ver-
kehrliche Situation nicht mehr den aktuellen Empfehlungen 
für Radverkehrsanlagen in Baden-Württemberg entsprechen. 

Die Mitglieder der Verkehrskommission haben daher eine 
konzeptionelle Herangehensweise der Gemeinde Aidlingen 
in enger Abstimmung mit dem Radverkehrsbeauftragten an-
geregt.
In der weiteren Folge wurden durch die Radverkehrsbeauf-
tragten beim Landratsamt Böblingen und durch die Straßen-
baubehörde beim Landratsamt Verbesserungen geplant. Die 
Verbesserungen sehen vor, dass der Radverkehr zwischen 
Feuerwehr und Kreuzungsbereich Hauptstraße/Hermann-Hes-
se-Straße/Buchhaldenstraße gesichert auf der Straße geführt 
wird und eine Querungshilfe auf Höhe der Feuerwehr erhält.
Hierzu gibt es 2 Varianten.
Variante 1: Ab dem Kreuzungsbereich Hauptstraße/Hermann-
Hesse-Straße/Buchhaldenstraße gibt es beidseitig Schutz-
streifen für Radfahrer, und der ortsauswärts fahrende Rad-
fahrer wird vor dem Feuerwehrgerätehaus auf den Radweg 
geleitet. Der bisherige Radweg in diesem Bereich soll dem 
Fußgänger vorbehalten sein. Vor dem Feuerwehrgerätehaus 
soll dann eine Querungshilfe gebaut werden, so dass die 
Radfahrer aus Deufringen sicher die Hauptstraße queren 
können.
Variante 2: sieht vor, dass die Hauptstraße auf Höhe des 
Parkplatzes beim Feuerwehrgerätehaus verschwenkt wird. 
Auch hier soll dann eine Querungshilfe erstellt werden, so 
dass die ortseinwärts fahrenden Radfahrer dort queren kön-
nen und dann auf die Straße geleitet werden. Bei dieser Va-
riante entfallen ca. 12 Stellplätze beim Feuerwehrgerätehaus.
Die beiden ausgearbeiteten Varianten wurden im Mai 2021 
der Verkehrskommission vorgestellt. Die Mitglieder der Ver-
kehrskommission waren sich hier uneins. Die Verkehrspolizei 
und Straßenverkehrsbehörde bevorzugen die Variante 2, die 
Straßenmeisterei und die Verwaltung tendieren zur Variante 1.
Seitens der Radverkehrsbeauftragten wird die Variante 2 be-
vorzugt, weil die Sicherheit der Radfahrer bei dieser Variante 
höher ist als bei der Variante 1.
Die Feuerwehr gab folgende Stellungnahme ab:
„Aus Sicht der Feuerwehr ist die Notwendigkeit beider Maß-
nahmen bzw. Varianten sehr zu hinterfragen. Hier wurde kein 
zwingender Handlungsbedarf gesehen - dies ist jetzt jedoch 
unabhängig der beiden Varianten anzusehen. Bei der Aus-
wahl der Varianten stellt sich die Feuerwehr eindeutig hinter 
die Variante 1, da diese mit den weitaus geringeren Ein-
schränkungen verbunden ist. Hier wird es lediglich zu einer 
etwas komplexeren An- und Abfahrtssituation kommen, was 
jedoch hinzunehmen wäre. Bei Variante 2 sehen wir durch 
den Wegfall der Parkplätze enorme Schwierigkeiten für den 
Ablauf des Feuerwehrbetriebes, zumal eine weitergehende 
rechtliche Prüfung notwendig wird, ob die dann noch verfüg-
baren Parkplätze überhaupt den rechtlichen aktuell geltenden 
Vorgaben genügen. Hier wären für den reibungslosen Ablauf 
zwingend Ersatzparkplätze zu schaffen, die auf dem Gelände 
der Feuerwehr nicht abgebildet werden können.“
Für die Gestaltung der PKW-Stellplätze am Feuerwehrgerä-
tehaus gibt es die DIN 14092-1 sowie ein Informationspapier 
der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung. Darin heißt 
es: „Die am Feuerwehrhaus ankommenden Einsatzkräfte 
müssen ihre Fahrzeuge sicher abstellen und verlassen sowie 
den Alarmeingang sicher erreichen können. Die An- und Ab-
fahrtswege am Feuerwehrhaus müssen so angeordnet sein, 
dass die Einsatzkräfte sicher an- und ausrücken können.
Die Anzahl der PKW-Stellplätze soll nach DIN 14092-1 min-
destens der Anzahl der Sitzplätze der im Feuerwehrhaus 
eingestellten Feuerwehrfahrzeuge entsprechen und 12 nicht 
unterschreiten, um das o. g. Schutzziel zu erreichen. Der tat-
sächliche Bedarf an Stellplätzen ist anhand der Erfordernisse 
und der örtlichen Situation in Abstimmung mit der Feuer-
wehr zu ermitteln. Die Anzahl soll mindestens der Anzahl 
der Funktionsplätze auf den Einsatzfahrzeugen entsprechen.
Durch geeignete Maßnahmen soll sichergestellt sein, dass 
für den Alarmfall benötigte PKW-Stellplätze der Feuerwehr 
jederzeit zur Verfügung stehen und nicht von anderen Ver-
kehrsteilnehmern benutzt werden.
Jeder PKW-Stellplatz sollte mindestens 5,5 m lang und 2,5 
m breit sein (bei Schräglage entsprechend angepasst). Eine 
Markierung der Stellplätze ist empfehlenswert.
Um Unfälle durch Stolpern und Umknicken zu vermeiden, 
sind PKW-Stellplätze eben, trittsicher und frei von Stolper-
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stellen zu gestalten. Dies gilt auch für Einrichtungen zur 
Oberflächenentwässerung (z. B. Ablaufrinnen und Kanalde-
ckel). Rasengittersteine, Schotterrasen oder grober Schotter 
sind z. B. nicht geeignet.“
Nach Angaben des Feuerwehrkommandanten, Andreas Bau-
er, haben die Feuerwehreinsatzfahrzeuge summiert 48 Sitz-
plätze. Die Variante 2 (Verschwenkung der Fahrbahn) wird 
durch die Verwaltung ebenfalls kritisch gesehen, weil da-
durch knapp 30 % der Parkplätze bei der Feuerwehr weg-
fallen (12 von derzeit ca. 42). Wenn die Feuerwehr nur noch 
ca. 30 Stellplätze zur Verfügung hätte, wäre das eine Unter-
versorgung von 37,5 % zum Soll (ca. 30 statt 48 Stellplätze). 
Da die Feuerwehr für einen möglichen Anbau die Grünfläche 
östlich vom Feuerwehrgerätehaus benötigt, können keine 
zusätzlichen Parkplätze auf dem vorhandenen Areal rea-
lisiert werden. Andererseits stellt die Variante 2 die neue 
Gestaltung von Ortsdurchfahrten in Baden-Württemberg des 
Verkehrsministeriums dar.
Die Kosten werden aller Voraussicht nach vom Landkreis 
Böblingen getragen. Details bei den anfallenden Kosten im 
Bereich des Radwegs müssen allerdings noch mit dem 
Landkreis besprochen werden. Derzeit können Fördermittel 
in Höhe von 90 % beim Bund für Verbesserungen des Rad-
verkehrs beantragt werden.
Bei der anschließenden sehr ausführlichen Beratung waren 
sich die Ausschussmitglieder sehr schnell einig, dass Varian-
te 2 mit der Verschwenkung und dem Wegfall der Stellplätze 
nicht in Frage kommt. Somit bleibt nur die Variante 1 übrig. 
Diese ist jedoch aus Sicht der Ausschussmitglieder ebenfalls 
noch verbesserungswürdig. Aus Sicht des Ausschusses soll-
te der vorhandene Radweg zwischen Feuerwehrgerätehaus 
und Hermann-Hesse-Straße nicht entfallen. Er sollte vielmehr 
verbreitert werden und den Familien weiterhin zur Verfü-
gung gestellt werden. Außerdem sollte das Einschleifen der 
Radfahrer, die schneller unterwegs sind, schon kurz nach 
dem Kreuzungsbereich stattfinden, da diese die rechtwink-
lige Querung beim Feuerwehrgerätehaus aller Voraussicht 
nach nicht nutzen werden.
Außerdem sollte hier nicht die Einzelmaßnahme beim Feu-
erwehrgerätehaus betrachtet werden, sondern die gesamte 
Radwegverbindung von der Kreuzung bis zur Villa in Deu-
fringen. Der Weg sollte generell verbreitert werden, da er mit 
einer Breite von 1,80 m für Begegnungsverkehr zu schmal 
ist. Die Mindestbreite sollte 2,50 m betragen. Aus diesem 
Grund sollte auch der Bewuchs bei den Straßenleuchten 
entfallen, da diese den Radweg ebenfalls einengen. Beim 
Oberen Wengertweg ist geplant, dass der Radfahrer zukünf-
tig Vorfahrt erhalten soll. Dies scheint sehr gefährlich zu 
sein, da es für den Autofahrer etwas Neues darstellt.
In diesem Zusammenhang wurde auch noch darauf hinge-
wiesen, dass der Mast der Ampelanlage im Gehweg steht 
und dadurch hinderlich ist. Die Verwaltung wurde gebeten, 
dies der Straßenbauverwaltung mitzuteilen.
Die Verwaltung wurde beauftragt, eine entsprechende Stel-
lungnahme abzugeben.

4. Ruhebänke
- Auswahl des Modells
Die Verwaltung wurde vor einiger Zeit beauftragt, zusätzli-
che Sitzgelegenheiten im Außenbereich/Gemeindegebiet zu 
schaffen. Zudem sollen auch Sitzbänke auf den Friedhöfen 
Aidlingen und Deufringen ersetzt bzw. aufgestellt werden. 
Die Verwaltung hat verschiedene Vorschläge gemacht, die 
den Ausschussmitgliedern vorlagen.
Im Haushalt sind 10.000 € für Bänke im Außenbereich/
Gemeindegebiet eingeplant. Für die Möblierung der Fried-
höfe Aidlingen und Deufringen sind 20.000 € im Haushalt 
eingestellt.
Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wurde der Antrag 
gestellt, die Entscheidung zurückzustellen und die Entschei-
dung in den Fraktionen vorberaten zu lassen, da es eine 
Vielzahl an optisch ansprechenden Sitzgelegenheiten gibt. 
Da diese Bänke sehr lange vorhanden sein werden, soll-
te eine zeitlose und moderne Variante ausgesucht werden. 
Kunststoff wird allerdings nicht favorisiert.
Nach einer ausführlichen Aussprache einigte sich das Gre-
mium darauf, dass die Verwaltung weitere Varianten zusam-

menstellen soll und diese dann den Fraktionen zur Beratung 
zur Verfügung stellt. Ferner wurde der Wunsch geäußert, die 
Plätze in einem Plan einzuzeichnen, wo die Sitzbänke aufge-
stellt werden sollen. Sobald die Rückmeldung der Fraktionen 
dann vorliegt, wird sich der Technische Ausschuss nochmals 
mit der Angelegenheit befassen.

5. Verschiedenes
1.  Ein Gemeinderat wies die Verwaltung darauf hin, dass 

bei der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Aidlingen 
und Lehenweiler über den Venusberg die Randstreifen 
total ausgeschwemmt sind. Er bat das Ortsbauamt, dafür 
Sorge zu tragen, dass die Straße wieder in einen ord-
nungsgemäßen Zustand versetzt wird.

2.  Ein Gemeinderat nahm Bezug auf das beidseitige Halte-
verbot in der Dätzinger Straße in Lehenweiler. Aus seiner 
Sicht könnte ein einseitiges Halteverbot ebenfalls ausrei-
chen, nachdem zwischenzeitlich eine Baustelle in diesem 
Bereich abgeschlossen ist. Die Verwaltung sagte zu, dies 
beim Landratsamt Böblingen, Straßenverkehrsbehörde, 
prüfen zu lassen.

Bericht zur Sitzung des Verwaltungs- 
ausschusses des Gemeinderates der  
Gemeinde Aidlingen vom 05.07.2021
1. Annahme von Spenden
Gemäß § 7 Abs. 2 Ziffer 8 der Hauptsatzung entscheidet der 
Verwaltungsausschuss über die Annahme und Vermittlung 
von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen im 
Sinne von § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung.
Eine Spende von einer Privatperson für Hilfe an Private in 
Höhe von 300 € ist bei der Gemeinde eingegangen. Der 
Ausschuss nahm die Spende an.

2. Bekanntgaben/Verschiedenes
Bürgermeister Fauth gab bekannt, dass es im Rathaus zu 
zwei Wechseln im Personal kommen wird. Frau Kindler, die 
Gesamtleitung für die Kindergärten, wird die Gemeinde zum 
31.12.2021 verlassen und Herr Braunhofer, der stellvertre-
tende Ortsbaumeister, verlässt die Gemeinde schon zum 
30.09.2021.

Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Ausschuss mit 
einer Vertrags- und 2 Grundstücksangelegenheiten.

Schablonen für sehbehinderte und  
blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 20. Deutschen Bundes-
tags am 26. September 2021 sind alle Wahlberechtigten 
zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unab-
hängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man 
so schlecht sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht 
lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kosten-
los die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablo-
nen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel ge-
legt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablo-
ne ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastba-
rer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der 
Schablone wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD 
ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern 
abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf 
hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit 
einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der 
Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kos-
tenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an 
unter Telefon: 0761/36122.
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Die aktuellen Naturkatastrophen in Deutschland zeigen 
einmal mehr, wie machtlos der Mensch gegen Naturge-
walten ist. Bitte nehmen Sie Warnungen der Behörden 
und Wetterdienste ernst und überlegen Sie sich ein per-
sönliches Notfallmanagement. Hierzu gehört auch, diver-
se Dinge vorrätig zu halten. Das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenschutz empfiehlt folgende 
Dinge zu bevorraten:

Das gehört in eine Hausapotheke
persönliche Medikamente (vom Arzt verschriebene), 
Schmerz- und fiebersenkende Mittel, Mittel gegen Er-
kältungskrankheiten, Mittel gegen Durchfall, Übelkeit, 
Erbrechen, Mittel gegen Insektenstiche und Sonnen-
brand, Elektrolyte zum Ausgleich bei Durchfallerkrankun-
gen, Fieberthermometer, Splitterpinzette, Hautdesinfekti-
onsmittel, Wunddesinfektionsmittel, Einweghandschuhe, 
Atemschutzmaske, Verbandsmaterial. Alles, was ein 
DIN13164-Verbandskasten (Autoverbandskasten) enthält: 
Mull-Kompresse, Verbandschere, Pflaster und Binden, 
Dreiecktuch.

Hinweise zur richtigen Aufbewahrung
Bewahren Sie Ihre Hausapotheke in einem abschließ-
baren Schrank oder Fach auf. Achten Sie darauf, dass 
sie für Kinder nicht zugänglich ist (hoch hängen oder 
abschließen). Ideal wäre ein kleiner Schrank mit frei zu-
gänglichem Verbandsfach und abschließbarem Medika-
mentenfach. Wählen Sie einen wenig beheizten und tro-
ckenen Raum. Achtung: Das Badezimmer ist der falsche 
Platz!

Diese Lebensmittelvorräte sollten Sie anlegen
Essen und Trinken für 10 Tage (2.200 kcal pro Person 
und Tag, 2 Liter Flüssigkeit pro Person und Tag). Nicht 
nur die Haltbarkeit ist entscheidend - berücksichtigen Sie 
Allergien, Lebensmittelunverträglichkeiten oder besondere 
Bedarfe wie Babynahrung, aber auch persönliche Vorlie-
ben beim Zusammenstellen Ihres Vorrats. Versuchen Sie, 
Ihren Vorrat in Ihren alltäglichen Lebensmittelverbrauch 
zu integrieren. So wird er immer wieder verbraucht und 
erneuert, ohne dass Lebensmittel verderben. Neu gekauf-
te Vorräte gehören nach „hinten“ ins Regal. Brauchen 
Sie die älteren Lebensmittel zuerst auf. Es ist nicht er-
forderlich, den Vorrat „auf einen Schlag“ anzulegen. Sie 
können ihn nach und nach aufbauen, indem Sie sich 
angewöhnen, bei Ihren Einkäufen von länger haltbaren 
Produkten - wie beispielsweise Nudeln - eine Packung 
mehr zu kaufen. Achten Sie darauf, den Vorrat aufzufül-
len, bevor Sie die letzte Packung anbrechen.

Hinweise zur richtigen Aufbewahrung
Sie sollten Lebensmittel kühl, trocken und dunkel aufbe-
wahren. Achten Sie auf luftdichte Verpackung.

Haustiere
Wenn Sie Haustiere haben, denken Sie auch hier an eine 
ausreichende Bevorratung, Medikamente, Einstreu etc.

Wichtige Dokumente
Eine Dokumentenmappe ist etwas sehr Individuelles. Es 
hängt von Ihren persönlichen Lebensumständen ab, wel-
che Dokumente für Sie wichtig sind. Hier finden Sie 
einige Beispiele für Dokumenttypen, die in eine Doku-
mentenmappe gehören:
Im Original: Familienurkunden (Geburts-, Heirats-, Sterbe-
urkunden) bzw.Stammbuch
Im Original oder als beglaubigte Kopie: Sparbücher, Kon-
toverträge, Aktien, Wertpapiere, Versicherungspolicen, 
Renten-, Pensions- und Einkommensbescheinigungen, 
Einkommenssteuerbescheide, Qualifizierungsnachweise: 
Zeugnisse (Schulzeugnisse, Hochschulzeugnisse, Nach-
weise über Zusatzqualifikationen), Verträge und Ände-
rungsverträge, zum Beispiel auch Mietverträge, Lea-
singverträge etc., Testament, Patientenverfügung und 
Vollmacht

Als einfache Kopie: Personalausweis, Reisepass, Führer-
schein und Fahrzeugpapiere, Impfpass, Grundbuchaus-
züge, sämtliche Änderungsbescheide für empfangene 
Leistungen, Zahlungsbelege für Versicherungsprämien, 
insbesondere Rentenversicherung, Meldenachweise der 
Arbeitsämter, Bescheide der Agentur für Arbeit, Rechnun-
gen, die offene Zahlungsansprüche belegen, Mitglieds- 
oder Beitragsbücher von Verbänden, Vereinen oder sons-
tigen Organisationen

Hinweise zur richtigen Aufbewahrung
Bewahren Sie die Dokumentenmappe so auf, dass Sie 
auf diese im Notfall sofort zugreifen können. Bei einem 
Brand oder bei einem Hochwasser haben Sie unter Um-
ständen nur Sekunden oder wenige Minuten Zeit, um 
sich zu retten.

Hygieneartikel 
Um auch in Notsituationen die Hygiene nicht vernachläs-
sigen zu müssen, ist es sinnvoll vorzusorgen und darauf 
zu achten, einige Produkte immer vorrätig zu haben:
Seife, Waschmittel, Zahnpasta, Zahnbürste, Feuchttücher, 
Desinfektionstücher, Hygieneartikel (zum Beispiel Artikel 
für Monatshygiene, Windeln), Toilettenpapier, Haushaltspa-
pier, Müllbeutel, Haushaltshandschuhe, Desinfektonsmit-
tel, Campingtoilette und Ersatzbeutel/Ersatzflüssigkeit

Notfallrucksack
Das gehört in den Notfallrucksack: persönliche Medi-
kamente, Erste-Hilfe-Material, batteriebetriebenes Radio 
(inkl. Reservebatterien), Dokumentenmappe, Verpflegung 
für 2 Tage in staubdichter Verpackung, Wasserflasche, 
Essgeschirr und -besteck, Taschenlampe (inkl. Reser-
vebatterien), Schlafsack oder Decke, Kleidung für ein 
paar Tage, Kopfbedeckung, Handschuhe, Hygieneartikel 
(zum Beispiel Artikel für Monatshygiene, Windeln etc.) für 
ein paar Tage, Schutzmaske, behelfsmäßiger Atemschutz. 
Für Kinder: Brustbeutel oder eine SOS-Kapsel mit Na-
men, Geburtsdatum und Anschrift. SOS-Kapseln erhalten 
Sie in Kaufhäusern, Apotheken und Drogerien.

Informationen und Warnmeldungen
Informationen und Warnmeldungen sind im Falle einer 
Katastrophe überlebenswichtig. Oftmals sind Einge-
schlossene nur über Rundfunk, Fernsehen oder Internet 
erreichbar. Fernseher und Internet funktionieren aber nur 
mit Strom, der möglicherweise auch ausfällt. So bleibt 
nur das Radio als Hauptwarnmittel. Haben Sie deshalb 
immer ein batteriebetriebenes Rundfunkgerät und Re-
servebatterien oder ein Kurbelradio im Haus. Auch ein 
Solarradio oder Autoradio kann unter Umständen benutzt 
werden. Die Behörden werden je nach Lage möglicher-
weise auch in ungewohnter Form warnen: Achten Sie 
deshalb auch auf Lautsprecherdurchsagen von Polizei, 
Feuerwehr, DRK, THW oder anderen Behörden. Sollten 
Sie eingeschlossen sein, versuchen Sie, Rettungskräfte 
auf sich aufmerksam zu machen. Im Notfall greifen die 
Behörden auch auf Einwohnermeldedaten zurück. Den-
ken Sie deshalb bitte daran, dass es auch aus diesem 
Grund wichtig ist, dass Sie richtig gemeldet sind.

Weitergehende Informationen finden Sie unter https://
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/warnung-vor-
sorge_node.html. Sie finden dort nach Themengebieten 
geordnet auch Tipps für verschiedene Notsituationen. 
Ferner haben Sie dort die Möglichkeit, verschiedene Bro-
schüren herunterzuladen oder in Papierform kostenlos zu 
bestellen.

Wir hoffen sehr, dass wir in Aidlingen eine solche Katas-
trophe wie derzeit in Teilen Deutschlands niemals erleben 
werden. Falls es aber doch zu einer Naturkatastrophe 
kommen sollte, seien Sie bitte darauf vorbereitet.

Ihr Ordnungsamt Aidlingen

Vorsorge bei Katastrophen


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STADTRADELN 2021
Vom 11.07. bis 31.07 nimmt Aidlingen am STADTRA-
DELN-Wettbewerb teil. Noch ist die Gelegenheit sich auf 
www.stadtradeln.de/anmelden/ zu registrieren und die 
ab dem 11.07. gefahrenen Kilometer einzutragen.

Abendliche Besuche auf den Spielplätzen
Derzeit erreichen uns Beschwerden, dass Personen (mit-
unter Erwachsene ohne Kinder) unsere Spielplätze abends 
und nachts aufsuchen. Wir möchten ausdrücklich darauf 
hinweisen, dass dies nicht der Sinn und Zweck unserer 
Spielplätze ist und deswegen der Besuch der Kinderspiel-
plätze nach 20 Uhr nicht erlaubt ist.

Ortschaftsverwaltung Dachtel

 

#füreinander
So spontan hat die 
Brotbackaktion zu-
gunsten der Opfer 
der schrecklichen 
Flutkatastrophe be-
gonnen. Verantwort-
lich zeichnen die 
Backhausbuben aus 
Dachtel, die auch 
schon den einen 
oder anderen Aid-
linger Wochenmarkt 
mit leckerem Backausbrot bereichert haben.
Am späten Freitagabend begannen dann die Vorbereitungen 
im Backhaus, so dass am Samstagmorgen pünktlich der 
Brotverkauf am Dachteler Backhaus und auf dem Aidlinger 
Wochenmarkt starten konnte.
Über 200 Brote wurden verkauft und die Spendensumme 
beläuft sich bis jetzt auf 1728,50 Euro und täglich kommen 
noch Spenden dazu.
Das ist unglaublich und wir möchten uns an dieser Stelle 
von Herzen dafür bedanken. Ein großes DANKE geht auch 
an die Obere Mühle Aidlingen an Fam. Öhler, die uns groß-
artig unterstützt hat.
Nach telefonischer Kontaktaufnahme haben wir uns ent-
schlossen, am Freitag dieser Woche den bis dahin ein-
genommenen Betrag an die Flutopfer im Ahrtal und hier 
speziell in Walporzheim – einem Stadtteil von Bad Neuenahr/
Ahrweiler – zu überweisen.  
Nochmals HERZLICHEN DANK
Backhausbuben Dachtel

Sprechstunde entfällt
Am 05.08.2021 und 12.08.2021 findet keine Sprechstunde 
statt.

 
Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können 
im Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
- 1 Schlüssel

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.
226/2021 2 x 5l Untertischspeicher 07056/2689
231/2021 11 Märchenschallplatten 07034/62200

Die Gemeinde Aidlingen Landkreis Böblingen (ca. 9.000 
Einwohner) ist eine stetig wachsende Gemeinde am 
Rande der Metropolregion Stuttgart. Wir suchen für das 
Ortsbauamt zum frühestmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit 
einen

Bautechniker/Meister (m/w/d) 
Hochbau

Ihre Aufgaben:
•	 Stellvertretung des Ortsbaumeisters
•	 Massenermittlungen und Ausschreibungen bei kleine-

ren Maßnahmen im Bereich Hochbau
•	 Projektsteuerung bei Baumaßnahmen
•	 Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros
•	 Zusammenarbeit mit anderen Behörden
•	 Einholung von Angeboten, Prüfung und Vergabevor-

schläge
•	 Aufmaß und Abrechnungen Hochbaumaßnahmen der 

Gemeinde
•	 Mitwirkung bei der Erstellung verschiedenster Bau-

programme in den zuständigen Bereichen
•	 Bauherrenvertretung in Teilbereichen bei größeren 

Baumaßnahmen
•	 Überwachung der Mängelbeseitigung und Gewähr-

leistungsüberwachung
•	 Überwachung Baumaßnahmen Dritter
•	 Mitwirkung und Ermittlung von Haushaltsansätzen
•	 Feststellung und Erfassung von Schäden im Bereich 

Hochbau
•	 Sicherheitsüberprüfungen
•	 Schnittstelle zum Team Gebäudemanagement
•	 Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des Bauhofs
•	 Mitarbeit bei Förderprogrammen

Ihr Anforderungsprofil:
•	 abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüften 

Bautechniker oder eine bauhandwerkliche Meister-
ausbildung

•	 gute EDV-Kenntnisse in den Standard-Software-An-
wendungen sowie GIS und Regisafe erwünscht

•	 Kenntnisse in den gängigen Rechtsvorschriften im 
Bereich des Bauens (VOB, VOL und diverse DIN-
Normen)

•	 Führerschein Klasse B ist Voraussetzung
•	 Belastbarkeit, Kontaktfreudigkeit, Selbstbewusstsein 

und Zuverlässigkeit
•	 selbstständiges Arbeiten
•	 organisatorisches Geschick und strukturiertes Arbei-

ten

Wir bieten Ihnen:
•	 eine tarifliche Anstellung nach EG 9a bis EG 10 

TVöD
•	 Weiterbildung wird bei uns großgeschrieben.
•	 ein vielseitiges, abwechslungsreiches und interessan-

tes Aufgabengebiet
•	 eine ergänzende Altersvorsorgemaßnahme durch die 

Zusatzversorgungskasse
•	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis spätestens 
25.08.2021 an:

Gemeinde Aidlingen, Hauptstr. 6, 71134 Aidlingen  
oder per E-Mail an

personalamt@aidlingen.de

Nähere Auskünfte erhalten Sie von unserem Ortsbau-
meister Herr Dürr unter der Telefon-Nr. 07034/125-28.



Aidlinger
NACHRICHTEN8 Nummer 30

Mittwoch, 28. Juli 2021

235/2021 versch.handgefertigte Keramiken, 
z.B. Schalen usw.

07034/62200

240/2021 DVD-Player funktionsfähig (älteres 
Modell)

07034/61646

241/2021 Fernsehsessel (elektr. verstellbar) 07034/61646
242/2021 Spielesammlung 07034/61646
243/2021 Röhrenfernseher funktionsfähig 07034/61646
249/2021 Div. Fototaschen, versch. Größen 07034/62200
253/2021 Unigriversa Glas-Grill Modell 333 

mit Anleitung
07056/2275

263/2021 Avent Babyfläschchenwärmer 07034/277467
264/2021 Toilettenaufsatz für Kinder, hell-

blau
07034/277467

265/2021 ältere Porenbetonsteine von 4 cm 
bis 24 cm

07034/277467

266/2021 verchromte Obst-, Gemüseschale 
in Drahtoptik

07034/277467

267/2021 IKEA LED Decklampen mit je 6 
beweglichen Armen

07034/277467

268/2021 Funk Rauchmelder 07034/277467
269/2021 kleines Grundig Radio 07034/60393
270/2021 Schränkchen, 2 Schubladen, 2 

Türen, schwarz, H 85 c, B 72 
cm, T 35 cm

07034/60393

271/2021 Leinenstoff eierfarben, ca. 4 Me-
ter, 150 cm breit auf Rolle

07034/60393

272/2021 Silberne Vorhangstangen 240 cm 
lang + Ringe

07034/60393

273/2021 Lautsprechersystem, NEU 07034/60393
274/2021 Entsafter, AEG ESF 103, Zentrifu-

gensystem, 200 Watt
07034/62200

275/2021 Pfanne, Teflon beschichtet, 27 
cm, Bestzustand

07034/62200

276/2021 3 Backformen, Kastenform „Reh-
rücken“ , 1 x 30 cm, 2 x 25 cm, 
1 Backform flach rund, 32 cm

07034/62200

277/2021 Kühlbox, Plastik blau, 12 Liter 
Inhalt, L 40 cm, B 16 cm, H 29 
cm mit 6 Kühlelementen

07034/62200

278/2021 Notenblattständer, ausziehbar mit 
Tasche, schwarz

07034/62200

279/2021 Bräter, schwarz emailliert, ohne 
Deckel, 43 cm x 26 cm

07034/62200

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns 
unter 07034 125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aid-
lingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, 
mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Seniorennetzwerk

Montag bis Freitag 
Zwischen 10 und 17 Uhr 
stehe ich Ihnen telefonisch 
für Fragen und zum offen  
Austausch zur Verfügung. 
Alle Gesprächsinhalte  
werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt.

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige  
Solange pandemiebedingt kein Gesprächskreis statt-
finden kann, will ich den Fragen und Belastungen von 
Pflegenden Angehörigen telefonisch begegnen. Denn 
ich bin überzeugt: Ein wertvoller Austausch tut gut und 
schafft neue Perspektiven für den Alltag!

Sen ioren n etzwerk  
Ai dli ngen

Telefonberatung

Elli Bringmann   Telefon 07034 9479546
Montag bis Freitag in der Zeit von 10 -17 Uhr 

Ihr Ordnungsamt informiert

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen

Datum Zeit Straße
zulässige  
km/h

Fahr­
zeuge 
gesamt

bean­
standet %

max. 
kmh

08.06.2021 05:56 bis 07:56 Hauptstraße 50 311 0 0,0 53
08.06.2021 08:54 bis 11:45 Feldbergstraße 30 68 3 4,4 46
17.06.2021 13:50 bis 19:45 K1022 50 595 11 1,8 75
21.06.2021 14:43 bis 19:57 K1066 50 2.600 28 1,1 69
27.06.2021 09:26 bis 13:15 K1066 50 930 60 6,5 81
28.06.2021 06:15 bis 09:17 Irmweg 20 52 9 17,3 43
28.06.2021 10:40 bis 12:10 K1022 50 128 7 5,5 65
07.07.2021 05:48 bis 08:48 Calwer Straße 30 138 10 7,2 46
07.07.2021 09.30 bis 11:45 K1022 50 160 2 1,3 80



Aidlinger
NACHRICHTEN

Nummer 30
Mittwoch, 28. Juli 2021 9

Kindergärten

Kindergarten Dachtel

Ein Kinderfest im Kinderhaus Dachtel
Eigentlich war ein Sommerfest mit allen Familien geplant 
und eigentlich wollten wir das 50-jährige Bestehen unseres 
Kindergartens feiern, eigentlich…
Corona hat uns einen Strich durch unsere Ideen gemacht. 
Nichtsdestotrotz wurde im Erzieherteam beschlossen, das 
Kindergartenjahr mit einem Fest abzuschließen und wenn 
das mit unseren vielen Familien coronabedingt so kompliziert 
ist, dann auf jeden Fall mit den Kindern.
So fand am vergangenen Montag bei uns ein Kinderfest 
statt – natürlich coronakonform!
In unseren 3 Gartenteilen konnten die Kinder gruppenweise 
bei schönstem Sonnenschein verschiedenste Aktivitäten aus-
probieren. Sie wechselten dabei immer nach einer Stunde 
den Garten, um an allen Aktionen teilnehmen zu können.
In unserem Garten vor dem Haus, in unserem „Wiesen-
garten“ konnten die Kinder mit Bällen spielen. Sie warfen 
mit Bällen auf Dosen, sie kegelten und versuchten sich im 
Torwandschießen.

Hinter dem Haus in unserem „Sandgarten“ gab es jede 
Menge Wasserspiele: Angeln, Wasserpistolen-Zielschießen, 
Schwammwerfen, und Schwamm-Tennis. Pitschenass wur-
den die Kinder und hatten den allerfröhlichsten Wasser-
spaß! Gut, dass endlich Sommerwetter ist!

Im „Zwergengarten“ standen Rollbretter für eine Rollbrett-
Rallye bereit und die Kinder durften auf dem Parcours zei-
gen, wie geschickt sie damit um die verschiedenen Hinder-
nisse fahren konnten.

Ein Kaspertheater ließ die 
Kinder zwischendurch zur 
Ruhe kommen und auch 
da wurde viel gelacht und 
die Kinder unterstützten den 
Kasper bei der Begegnung 
mit dem frechen Krokodil.
Als Festabzeichen nahm je-
des Kind ein mit einer Rau-
pe bedrucktes Sonnencap 
mit nach Hause. Wir Erzie-
herinnen hatten mit den Kin-
dern einen wunderschönen 
Morgen und ein tolles ge-
meinsames Kinderfest!

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Der Wichtelzaun erstrahlt in neuem Glanz…

 
 Fotos: Waldkiga Team
So langsam neigt sich das Kindergartenjahr seinem Ende 
zu. Doch bevor es für uns Ende August in die Ferien geht, 
wollten wir unserem Wichtelzaun, der die Ankommenden 
fröhlich begrüßt, einen frischen Anstrich verpassen.
Und alle gemeinsam haben mit angepackt: Die alten Latten 
wurden abmontiert und mehrere Waldwichtelfamilien nahmen 
einen Teil davon mit nach Hause, um sie gründlich abzu-
schleifen. 
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 Foto: Fam. Steiger

Anschließend konnten wir 
im Kindergarten mit dem 
Neuanstrich beginnen. Jeder 
Waldwichtel konnten seine 
Zaunlatte, auf beiden Seiten, 
nach seinen Wünschen be-
malen. Im nächsten Schritt 
wurde lackiert. Jetzt galt 
es noch alle bunten, ferti-
gen Einzelteile, wieder zu 
einem großen Ganzen, am 
ebenfalls erneuerten Grund-
gerüst, anzubringen. Eifrig wurde justiert und mit dem Ak-
kuschrauber etliche Schrauben im Holz versenkt. Viele Stun-
den Arbeit lagen hinter uns, aber seit letzter Woche erstrahlt 
der Zaun am Eingang zum Kindergartengelände wieder in 
leuchtend bunten Farben – seht selbst!
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne.
Ansprechpartnerin ist Stefanie Rottler 0177 4435772
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Schallenberg-Grundschule

Sommergruß
Zum Ende dieses wieder ganz besonderen Schuljahres wün-
schen wir all unseren Kindern, Eltern und Freunden der 
Schallenbergschule schöne Ferien und gute Erholung!
Besondere Zeiten brauchen besondere Menschen mit be-
sonderen Ideen. Wir bedanken uns an dieser Stelle für die 
vielfältige Unterstützung im Namen unserer Kinder.
Bleiben Sie gesund!
Gitta Sonntag Schulleiterin
und das Kollegium der Schallenbergschule

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr

Englisch, Powerkurs A2
Dieser Kurs kann zu einer kompakten Auffrischung vorhan-
dener A2-Kenntnisse genutzt werden. Anschließend können 
Sie in einem passenden Kurs im Wintersemester auf diese 
Kenntnisse aufbauen.
417 918 10, Material wird von der Dozentin gestellt, Chris-
tina Hager, montags und donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr,ab 
Donnerstag, 29. Juli, 6 Termine, Böblingen, vhs im Höfle, 
EUR 56,-.
Japanisch, Anfänger-Intensivkurs
für Schüler/-innen und Abiturienten/-innen.
452 603 10, ohne Vorkenntnisse, "Marugoto A1", ab Lektion 
1, Junko Takebayashi-Schöche, montags bis freitags, 9:30 - 
12:30 Uhr, 2. Aug. - 13. Aug., 10 Termine, Böblingen, vhs 
im Höfle, EUR 178,-.

Core-Training
Ab auf die Matte und die Körpermitte trainieren: Bauch / 
Bauch / Bauch, aber auch die Taille und den Rücken nicht 
vergessen! Denn starke Bauchmuskeln verbessern die Hal-
tung und können Rückenbeschwerden vorbeugen.
830 207 10, Webinar, Inga Lapine, dienstags, 18:00 - 18:45 
Uhr, ab 3. Aug., 3 Termine, Online vhs, EUR 15,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-

Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webi-
nar läuft mit dem Video-Conferencing-System edudip. Für 
edudip müssen Sie keine Software herunterladen. Unter 
https://www.webinare-vhs.de/was-sie-benoetigen finden Sie 
ausführliche Informationen.

Englisch für den Urlaub (A1)
Wenn Sie noch keine oder sehr geringe Englischkenntnisse 
besitzen, können Sie in diesem Kurs an vier Abenden die 
wichtigsten Gesprächssituationen für den Urlaub kennen-
lernen und trainieren, zum Beispiel Einchecken im Hotel, 
Einkaufen, Bestellen und Bezahlen im Restaurant und kur-
ze Gespräche führen, um sich vorzustellen und zu sagen, 
woher Sie kommen. Sie lernen wichtigen Wortschatz und 
Redewendungen kennen und können selbst viel sprechen.
841 160 10, Webinar, Ai Li Chng-Koch, 3.8., 5.8., 10.8., 
11.8., 4 Termine, Online vhs, EUR 40,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webi-
nar läuft mit dem Video-Conferencing-System alfaview. Bitte 
laden Sie die Software des Video-Conferencing-System al-
faview auf Ihren Rechner. Auf mobilen Endgeräten ist alfa-
view derzeit nur für iPadOS verfügbar. Unter https://www.
webinare-vhs.de/was-sie-benötigen finden Sie ausführliche 
Informationen.

Kniearthrose
Für alle Menschen mit Kniearthrose bzw. einem Gelenker-
satz. Wir werden unseren Muskelapparat rund um das Knie, 
aber natürlich auch darüber hinaus stärken mit folgender 
Zielsetzung: Funktionsgymnastik mit dem Ziel, die operative 
Versorgung hinauszuzögern bzw. gut vorzubereiten, Verbes-
serung und Stabilisierung der erzielten Bewegungsumfänge 
und Muskelkraft. Voraussetzungen: Kniearthrose ohne aktu-
elle OP-Indikation. Volle Mobilität und Belastungsfähigkeit 
nach dem Gelenkersatz, einzelgymnastische Maßnahmen 
weitgehend abgeschlossen, keine Gehhilfen (mehr) notwen-
dig. Der Teilnehmer muss selbstständig auf eine Matte ge-
langen und ebenso wieder hoch.
830 081 10, Webinar, Petra Thunig, dienstags, 19:00 - 19:45 
Uhr, ab 3. Aug., 3 Termine, Online vhs, EUR 15,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung. Ihr Webi-
nar läuft mit dem Video-Conferencing-System edudip. Für 
edudip müssen Sie keine Software herunterladen. Unter 
https://www.webinare-vhs.de/was-sie-benoetigen finden Sie 
ausführliche Informationen.

Sommerkurs Spanisch, A2 Konversation
Grundlegende Vorkenntnisse, in diesem Kurs wird mit freiem 
Material gearbeitet.
442 951 10, Anna Müller, donnerstags und freitags, , 17:30 
- 19:00 Uhr, ab 5. Aug.,  8 Termine, Böblingen, vba, Schaf-
gasse 14, EUR 75,-.

Jugend und Bildung

Jugend und Bildung

Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und 
Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Le-
bensjahr.
Familie am Start
Haus der Familie, Corbeil-Essonnes-Platz 8 und 7,
71063 Sindelfingen
Kontakt: Ulrike Krusemarck, Gaby Gettler
Telefon: 07031/76376-20
familieamstart@hdf-sindelfingen.de
www.hdf-sindelfingen.de
www.familie-am-start.de
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Freiwillige Feuerwehr

Kreisfeuerwehrverbands-
versammlung 2021  
in Aidlingen
Einen eindrucksvollen Abend 
erlebten die Delegierten bei 
der diesjährigen Versamm-
lung des Kreisfeuerwehrver-
bandes Böblingen in Aidlin-
gen.
Der Vorsitzende Markus 
Priesching führte in altbe-
währter Weise wieder einmal 
durch den Abend und konn-
te die verschiedenen Fach-
bereiche der Verbandsarbeit 
mit viel Leben erfüllen.

Neben Bürgermeister Ekkehard Fauth und Landrat Roland 
Bernhard führte auch ein Grußwort von Kreisbrandmeister 
Guido Plischek sowie von Gerd Zimmermann den Teilneh-
mern die täglichen Herausforderungen der Feuerwehren im 
Landkreis vor Augen.
Durch einen eindrucksvollen Beitrag von Albrecht Schmid, 
dem Kommandanten der Freiwillige Feuerwehr Holzgerlingen 
über den einige Tagen zurückliegenden Hochwassereinsatz 
in Rheinland-Pfalz, wurden alle Kameraden an diese Natur-
katastrophe und die Belastungen der Feuerwehren erinnert.
Der Abend fand einen würdevollen Ausklang im Rahmen der 
Kameradschaft am und im Gerätehaus in Aidlingen.

 
Wesentlich dazu beigetragen hat auch die kulinarische Ver-
sorgung unserer Gäste.
Deshalb geht von hier aus auch unser großer Dank an das 
hochmotivierte Küchenteam unter der Leitung von Nüssle.
Dieser Dank wurde sowohl durch Kommandant Andreas 
Bauer als auch durch den Kreisbrandmeister Guido Plischek 
deutlich ausgedrückt.

Hochzeit von unserem Maik & seiner Hanna

 

Am vergangenen Samstag durften wir die Hochzeit von Maik 
und Hanna feiern.
Die beiden haben im Deufringer Schloss sich gegenseitig ihr 
Ja-Wort gegeben.
Zur Überraschung des Brautpaares haben wir sie mit einem 
Spalier sowie einer Aufgabe überrascht.
Dabei musste das Brautpaar mit jeweils einer Schere einen 
ausrangierten Feuerwehrschlauch durchschneiden.
Erst dadurch war ihnen der Weg zu den anschließenden 
Feierlichkeiten möglich geworden.

 
 Fotos: Feuerwehr Aidlingen

Wir wünschen ihnen auf ihrem gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute und Gottes Segen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr for-
dern.  Lukas 12,48

Aidlingen

Erreichbarkeit Pfarramt

Das Gemeindebüro ist vom 30.07. bis 06.08. nicht erreichbar.
Pfarramt/Gemeindebüro: Pfarrer Markus Joos, 
Pfarrgässle 5; Tel.: 5250,
E-Mail: pfarramt.aidlingen@elkw.de;
Pfarramtssekretärin Carola Weippert: E-Mail: Carola.Weip-
pert@elkw.de
Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr und Mittwoch und 
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr unter Tel.: 5250 erreichbar.
Diakonin Schwester Bettina Wolf: Darmsheimer Steige 1; 
Tel.: 6456008; E-Mail: Sr.b.Wolf@dmh-aidlingen.de
Jugendreferentin Schwester Wiebke Hillebrenner: Hauffstr. 
4; Tel.: 9422052; E-Mail: sr.w.hillebrenner@dmh-aidlingen.de
Kirchenpflegerin Claudia Schmidt: Pfarrgässle 5 Tel.: 
655582; E-Mail: Kirchenpflege.Aidlingen@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-aidlingen.de

Gottesdienste

Sonntag, 1. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Aidlingen (Pfr. Heugel)

Predigt: Vorbilder im Glauben „Dietrich Bonhoef-
fer – Widerstand und Ergebung“
Wir bitten Sie um ihr Opfer für Aufgaben in un-
serer eigenen Gemeinde.


